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Jetzt einen 
Hörtest

machen!

GOLD-ANKAUF
Direktankauf oder Versteigerung von Gold & Silber, Münzen,
Medaillen, Schmuck, Briefmarken, Orden & Antiquitäten

ANKAUF - VERKAUF - BERATUNG

Auktionshaus Albert Kiel
Darmstadt-Eberstadt - Tel. 0 61 51 / 5 50 47 - Fax 5 50 49
Pfungstädter Str. 35  - E-Mail: info@kiel-briefmarken.de

LD-ANKAUF
Direktankauf oder Versteigerung von Gold & Silber, Münzen,
Medaillen, Schmuck, Briefmarken, Orden & Antiquitäten

ANKAUF - VERKAUF - BERATUNG

Auktionshaus Albert Kiel 64347 Griesheim, 
Ottostraße 16 -18 

Tel. (06155) 8380 - 0
info@autohaus-semler.de 
www.autohaus-semler.de

Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
Wärmepumpen
Klimaanlagen Wir beraten 

Sie 

kompetent 
und 

KOST ENLOS!Lise-Meitner-Straße 21 • 64584 Biebesheim
Telefon: 06258 / 6007 • www.iws-richter.de

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH 
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo – Fr: 9 –19 Uhr / Sa: 9 –16 Uhr

Aktions-Details unter: 
www.heidenreichs-

kuechenwelt.de
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REFERENZ-KUNDENN U R

200€ in bar für 
ein Foto von Ihrer 
neuen Küche, 
das wir für unsere 
Werbezwecke ver-
wenden dürfen.

Schnell sein 
lohnt sich!

*Gültig für alle frei geplanten PRISMA-
Küchen. Nicht mit anderen Vorteilen 
kombinierbar. Nur gültig auf Holzteile!

Ein Brand hat am Sonntag-
nachmittag, dem 3. Novem-
ber, einen größeren Schaden 
in der Gehaborner Straße ver-
ursacht.
  Wie die Polizei mitteilt, ver-
ständigten Anwohner gegen 
16.30 Uhr über den Notruf die 
Polizei und Feuerwehr und 
meldeten einen Brand in der 

Gehaborner Straße. Die sofort 
alarmierte Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Griesheim 
war umgehend vor Ort und 
konnte das Feuer schließlich 
löschen. Ersten Erkenntnis-
sen zufolge soll der Brand im 
Bereich des dortigen Hofes 
ausgebrochen sein und an-
schließend auf den Schuppen 

Brand in Gehaborner Straße
Polizei und Feuerwehr im Einsatz – Mehrere zehntausend Euro Schaden 

sowie das Wohnhaus überge-
griffen haben. 
  Der entstandene Sach-
schaden wird auf mehrere 
Zehntausend Euro geschätzt. 
Die Ermittlungen zur genau-
en Brandursache hat das 
Kommissariat 10 der Darm-
städter Kriminalpolizei über-
nommen. � jp

Am Halloweenabend in der 
vergangenen Woche kam es in 
vielen Teilen von Südhessen 
zu mehreren Meldungen, die 
in Zusammenhang mit Eier- 
oder Böllerwürfen standen. Im 
Zeitraum zwischen 17.45 und 
23 Uhr kam es zu insgesamt 84 
polizeilichen Einsätzen. Auch 
in Griesheim wurden Eierwür-
fe gemeldet. 
  In der Nacht zum Freitag, 
gegen 2 Uhr, alarmierte ein 
Anwohner in der Saalestraße 
die Polizei und gab an, dass 
mehrere Personen die Haus-
wände mit Eiern bewerfen 
würden. Die Gruppe würde 
in Richtung Friedhof weiter-
laufen. Eine sofort eingeleitete 
Fahndung verlief ergebnislos, 
so die Pressestelle der Polizei 
Südhessen. Inwiefern wei-
tere Schäden in den Städten 
und Gemeinden Südhessens 
entstanden sind, ist aktuell 
Gegenstand der polizeilichen 
Ermittlungen. Verletzt wurde 
durch die Eier- und Böllerwür-
fe nach aktuellem Kenntnis-
stand niemand. In Griesheim 
wurde jedoch in vielen Teilen 
der Stadt auch friedlich gefei-
ert, die Häuser geschmückt, 
Freunde  zu einem geselligen 
Abend eingeladen und die 
Kinder liefen in kleinen und 
großen Gruppen durch die 
Straßen. Weitere Impressio-
nen im Innenteil.�  jp

Eierwürfe an Halloween
Hauswände beworfen und beschmiert – Aber auch ein geselliger Abend

Auch die Griesheimer Feuerwehr schmückte ihr Gerätehaus und 
die Einsatzfahrzeuge und begrüßte am Halloweenabend viele 
Kinder in der Goethestraße. � feuerwehr-foto

Die Griesheimer Band Just for Fun lud am vergangenen Samstag zum Oldie-Abend in den Zöllerhannes ein. Das Benefizkonzert 
wurde zu Ehren des Hauses Waldeck, das in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen feiert, gespielt. �

„Wow, I feel good“, schallte es 
am Samstagabend aus dem 
großen Saal des Zöllerhannes. 
Die Griesheimer Band Just for 
Fun um Ehrenbürgermeis-
ter Norbert Leber hatte zum 
Benefizkonzert für das Haus 
Waldeck, das in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Bestehen fei-
ert, geladen. 
  Es dauerte nicht lange, bis 
nach offiziellem Vorverkaufs-
start die letzte Karte verkauft 
wurde, entsprechend fand 
man im Zöllerhannes keinen 
freien Platz mehr. Das Pub-
likum war von Minute eins 
begeistert. Während sich der 
eine oder andere an seinem 
Platz zunächst noch etwas 
stärkte, fanden sich direkt ei-
nige Frauen vor der Bühne, 
die sich zu den Rhythmen von 
Just for Fun bewegten, tanz-
ten und mitsangen. Auch zwi-
schen den Tischreihen wurde 
getanzt. Die Mitglieder der 
Harmonie, die in gewohntem 
Umfeld – im Zöllerhannes fin-
den jährlich ihre Fastnachts-
bälle statt – die Gäste bedien-
ten, tanzten mit Tablett in der 
Hand durch die Gänge und 
erfüllten die kulinarischen 
Wünsche der Gäste. 
  Immer wieder hatte Leber 
kleine Anekdoten zu berich-
ten, wusste auch, dass ein 
Gast an diesem Abend Ge-
burtstag hat: „Ich hoffe du 
fühlst dich heute besonders 
gut, denn die Lilien haben 
5:1 gewonnen. Aber ich setze 
noch einen drauf, meine Ein-
tracht hat 7:2 gewonnen.“ 
  Nach einem kleinen „Hap-
py Birthday“ ging es auch 
schon weiter im Programm. 
„Das nächstes Lied heißt Mid-
night Hour“, kündigte Leber 

an. „So lange wollen wir heute 
spielen. Bis Mitternacht.“
  Immer mehr Gäste versam-
melten sich vor der Bühne, 
tanzten und sangen textsi-
cher mit. Der Leiter des Hau-
ses Waldeck Nuccio Bertazzo 
stand im hinteren Teil des 
Saals, beobachtete die Stim-
mung und hatte ein glückli-
ches Lächeln auf den Lippen. 
Auch ein Teil seines Teams 
aus den Seniorenzentrum war 
gekommen, um zu unterstüt-
zen. Ein Abend, an dem alles 
Hand in Hand lief. Norbert 
Leber (Gitarre und Gesang), 
Werner Steudner (Gitarre, 
Keyboard und Gesang), Horst 
Nothnagel (Schlagzeug), Dr. 
Florian Maurer (Zugposaune 
und Percussion), Dr. Ulrich 
Henkel (Gitarre, Keyboard/
Mundharmonika und Ge-
sang), Rolf Hartmann (Bass-
gitarre und Gesang), Sepp 

Braunstein (Saxofon, Key-
board und Akkordeon) und 
Angelika Angert (Saxofon, 
Keyboard und Trompete) so-
wie Alexander Keinrath (Ton-

techniker/Mischpult) haben 
einmal mehr für einen unge-
zwungenen Oldie-Abend ge-
sorgt, der für viele sicherlich 
viel zu schnell vorbei ging. km

Bis Mitternacht auf Oldies getanzt
Benefizkonzert von Just for Fun im Zöllerhannes – Erlös kommt Haus Waldeck zu Gute

Die Mitglieder der Harmonie bedienten die Gäste im Zöllerhannes und tanzten mit ihren Tabletts 
durch die Gänge. 

Bis Mitternacht wurde das Tanzbein geschwungen. � km-fotos

Bergemann tritt nicht mehr an 
Interview mit dem Ersten Vorsitzenden der Viktoria im Innenteil
Rund um den Griesheimer 
Sportclub sind in den ver-
gangenen Wochen und 
Monaten viele Gerüchte 
und Fragen aufgekommen. 
Hat der Sportclub kein Geld 
mehr? Warum spielen kei-
ne Griesheimer mehr in der 
ersten Mannschaft? Steht 
der nächste Abstieg be-
vor? Im Interview mit dem 
„Griesheimer Anzeiger“ 
beantwortet der Erste Vor-
sitzende der Viktoria Chris-
tian Bergemann diese und 
andere Fragen, bezieht Stel-
lung, räumt mit Gerüchten 

auf und gibt Einblicke in die 
Vereinsarbeit. Dabei gibt er 
außerdem bekannt, dass er 
bei der nächsten Vorstands-
wahl im kommenden April 
nicht mehr für das Amt des 
Ersten Vorsitzenden kandi-
dieren wird. 
  „Das Amt des Ersten Vor-
sitzenden ist eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe, die sehr 
zeitintensiv ist. Da mir aber 
auch die Führung meiner 
Agentur für Eventmarketing 
vollen Einsatz abverlangt, 
habe ich mich dazu ent-
schieden, nicht erneut für die 

Position des Ersten Vorsit-
zenden zu kandidieren. Ich 
stehe dem neuen Vorstand 
jederzeit mit Rat und Tat zur 
Verfügung. Vereinsüber-
greifend möchte ich mich 
in der Zukunft verstärkt für 
die Vereinsförderung al-
ler Griesheimer Sport- und 
Kulturvereine einsetzen“, so 
Bergemann. 
  Alle weiteren Antworten 
und das komplette Inter-
view rund um den Gries-
heimer Sportclub befindet 
sich im Innenteil dieser Zei-
tung. � jp

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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Hund, Katze 
� & Co.

Anzeigensonderveröffentlichung

Herweghstraße 9 - 64347 Griesheim - Tel. 06155 - 822 766

Beautysalon 
für Hunde & Katzen

Scheren  Schneiden  Trimmen 

Baden und fönen 

Augen, Ohren, Pfoten 
 und Krallenpflege 

Bürsten und kämmen 

Entfernen der Unterwolle 

Hol dir 

nen 

frischen 

Schnitt

Weitere Informationen unter: moonlight-dinner.com

Teile Deinen persönlichen Moonlight-Dinner-Moment: 
#moonlight-dinner

Von früh bis ...

... Dinner

Das Ernährungskonzept für die glückliche Katze

Weitere Informationen unter: moonlight-dinner.com

Teile Deinen persönlichen Corwex-Moment 
und bewerbe Dich für ein exklusives Hunde-
Verpackungs-Shooting:  #corwex

GUTE SNACKS
FÜR GUTE FREUNDE

Weitere Informationen unter: www.corwex.de 

w
w

w
.f

re
se

-w
ol

ff
.d

e

Zecken haben noch immer Saison 
Warme Herbst- und Wintertage sind gut für die lästigen Blutsauger

(red). Die Monate September 
und Oktober waren von den 
Temperaturen her eher Som-
mermonate. In den letzten 
Jahren war es in Deutschland 
deutlich zu spüren, dass die 
kalte Jahreszeit immer wär-
mer wird. Laut Deutschem 
Wetterdienst war der Winter 
2022/2023 mit einer Durch-
schnittstemperatur von 2,9 
Grad schon der zwölfte zu 
warme Winter in Folge. Das 
hat zahlreiche – oft negative – 
Auswirkungen. Eine davon ist 
die Verlängerung der Zecken-
saison und damit die erhöhte 
Gefahr für die Infektion mit 
Zecken übertragener Erkran-
kungen. Denn die kleinen 
Blutsauger werden schon ab 
Temperaturen von circa sie-
ben Grad Celsius, die bei mil-
dem Herbst- und Winterwet-
ter schnell erreicht werden, 
aktiv. In kalten Wintern ster-
ben Zecken zwar nicht, aber 
sie ruhen. Gut bedeckt von 
feuchtem Laub und Nadeln 
fühlen sich Zecken auch im 
Winter wohl, denn hier finden 
sie die für sie überlebenswich-
tige hohe Luftfeuchtigkeit 
und sind zudem gleichzeitig 
vor extremen Witterungsbe-
dingungen und Fressfeinden 
geschützt. 
Gerade Hundebesitzer:innen, 
die mit ihren Tieren das gan-
ze Jahr über durch Wälder, 
Parks und Grünanlagen strei-
fen, müssen deshalb nicht nur 

sich selbst, sondern auch ihre 
vierbeinigen Freunde ganz-
jährig vor Zecken schützen. 
„Das ist sehr wichtig, da die 
Parasiten Hunde mit gefähr-
lichen Krankheiten wie Bor-
reliose, Babesiose (Hunde-
malaria) oder Anaplasmose 
infizieren können. Ebenfalls 
gefährdet sind Freigänger-
Katzen, wenn auch in etwas 
geringerem Ausmaß“, betont 

Tierarzt Dr. Enrico Schramm.  
Zum Zeckenschutz können 
verschiedene Mittel einge-
setzt werden. Angeboten 
werden Kautabletten, Spot-
on-Präparate (Tinkturen, die 
auf die Haut im Nacken der 
Tiere aufgetragen werden) 
sowie Halsbänder mit zecken-
abweisenden Substanzen. 
Dass Hausmittel wie Schwarz-
kümmel- oder Kokosöl gegen 

Zecken wirken, ist wissen-
schaftlich nicht bewiesen. 
Tierhalter:innen mit kleinen 
Kindern wollen aber oft mög-
lichst wenig Chemie verwen-
den und bevorzugen deshalb 
natürliche Präparate. „Zu den 
Naturmitteln, deren Wirk-
samkeit durch Studiendaten 
belegt ist, gehört die Nah-
rungsergänzung Formel-Z 
für Hunde und Katzen“, so 
Schramm. „Der darin enthal-
tene natürliche Thiamin-Hefe-
Komplex kann den Zeckenbe-
fall bei Hunden nachweislich 
um 70 Prozent reduzieren.“ 
Die Verabreichung der Tab-
letten ist meist unproblema-
tisch: Fast alle Fellnasen und 
Samtpfoten fressen sie gerne 
als Leckerli. Aber auch das 
Untermischen im Futter ist 
möglich. Die Inhaltsstoffe ver-
ändern fast unmerklich das 
Hautmilieu der Tiere und ma-
chen es für Zecken unattrak-
tiv, zusätzlich fördern sie ein 
dichtes, glänzendes Fell, heißt 
es in der Pressemeldung von 
Biokanol Pharma. 
Das Fell sollte man nach dem 
Aufenthalt im Freien immer 
gut nach Parasiten durchsu-
chen und diese so schnell wie 
möglich entfernen. Besonders 
an dünnen Hautstellen, etwa 
hinter den Ohren, im Gesicht 
oder an der Innenseite der 
Schenkel, sollte man genau 
hinschauen, da die Blutsauger 
hier bevorzugt zubeißen.

So schön die warmen Herbst- und Wintertage sind, für Tiere und 
Menschen bedeuten sie aber auch, dass die Zeckensaison noch 
länger andauert. � Foto: hst

Tier des Monats
Pablo ist ein 6 ½-jähriger Ame-
rican Staffordshire Terrier mit 
einem großen Herzen, das 
er jedoch nicht sofort jedem 
öffnet. Fremden Menschen 
gegenüber ist er anfangs 
etwas zurückhaltend und 
braucht etwas Zeit, um Ver-
trauen zu fassen. Doch wenn 
das Eis erst einmal gebrochen 
ist, zeigt sich Pablo von seiner 
besten Seite: Er ist nett und an-
hänglich und hat er Vertrauen 
gefasst liebt er es in der Nähe 
seiner Menschen zu sein. Mit 
anderen Hunden ist Pablo 
wählerisch – es gibt Hunde, 
mit denen er sich gut versteht, 
aber auch solche, mit denen es 
nicht so harmoniert. Deshalb 
wünschen wir uns für ihn einen 
Einzelplatz, idealerweise bei 
Menschen, die bereits Erfah-
rung mit der Rasse haben und 
die ihm die Aufmerksamkeit 

und Führung geben können, 
die er braucht. Für Pablo wird 
es von Tag zu Tag schwieriger 
im Tierheim, da er mit der Unru-
he nicht ganz so gut umgehen 
kann. 
Anfragen bitte per Email an 
tierpfleger@kellers-ranch.de 
senden. 
Abzugeben mit Schutzvertrag 
gegen Vermittlungsentgelt.

WICHTIG! Anfragen bitte 
ausschließlich zu unseren 
Tierheimöffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Samstag:  
14 bis 16 Uhr

Pablo    
Rasse: American-Staffordshire-Terrier-Mix

Geschlecht: männlich

Geboren: 06.08.2018

Sonstiges: gechipt und geimpft

Schützen Sie Ihr Tier!  www.tasso.net

Vermisste Tiere wiederfinden
durch eine Registrierung bei TASSO!

Registrieren Sie Ihren 
Liebling schnell, einfach 
und kostenlos.

HaustierregisterFINDEFIX
www.findefix.com
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VIKTORIA-FUSSBALL-JUNIOREN

Bis auf das 5:5 der D1 haben 
alle Leistungsteams am Wo-
chenende verloren. Den bes-
ten Eindruck hinterließ noch 
die B1, die trotz der 2:3-Nie-
derlage gegen den FSV Frank-
furt ein gutes Spiel zeigte. Im 
Kleinfeld ist der 4:3-Sieg der 
E1 gegen den SV Weiterstadt 
erwähnenswert. Ebenso der 
erste Punktspielauftritt der E4, 
die mit 13:3 gegen den TSV 
Pfungstadt gewann. Ein Top-
ergebnis erzielte auch die B2, 
die den JFV Bergstraße II mit 
12:0 vom Platz schoss.

A-Junioren:
Mit der 0:4-Niederlage gegen 
den OSC Rosenhöhe können 
die A1-Junioren noch zufrie-
den sein. Das Topteam aus 
Offenbach zeigte von Beginn 
an, wer der Herr auf dem Platz 
war. So war es nicht verwun-
derlich, dass es bereits nach 
zwölf Spielminuten zum ers-
ten Mal im Viktoria-Kasten 
klingelte. Die optische Über-
legenheit der Gäste glich der 
SCV in der Folgezeit mit viel 
Einsatz aus. Dass es nur bei 
dem 0:1-Rückstand zur Pau-
se blieb, war ein Indiz für den 
unermüdlichen Kampf der 
Viktoria. Leider konnte man 
selbst keine Akzente setzen. 
  Das blieb auch nach Wie-
derbeginn so. Nach knapp 
zehn Minuten der zweiten 
Hälfte erhöhten die Offenba-
cher auf 2:0, was der Vorent-
scheidung nahekam. Mit den 
beiden Toren zum Endstand 
(64., 72.) war die Partie end-
gültig entschieden. Die Vik-
toria muss ihre Punkte gegen 
andere Teams holen, bleibt 
aber mit ihren 15 Punkten auf 
Platz sechs der Verbandsliga-
tabelle. 
  Eine nicht erwartete Nie-
derlage mussten die A2-Juni-
oren gegen den JFV Bergstra-
ße verbuchen. 1:3 hieß es aus 
Sportclub-Sicht nach 90 Mi-
nuten. Die Niederlage hat sich 
das Team wohl selbst zuzu-
schreiben. Es wollte nach dem 
Ausgleich zum 1:1 in der 61. 
Minute zu viel. Klar, dass man 
gerne gewinnen will, doch 
muss man auch einmal mit 
einem Remis zufrieden sein. 
Die Bergsträßer bestraften die 
Risikobereitschaft der Viktoria 
mit zwei Toren binnen fünf 
Minuten eine Viertelstunde 
vor Spielende. Der JFV konn-
te mit dem Sieg punktemäßig 
zur sechstplatzierten Viktoria 
aufschließen.

B-Junioren:
Trotz der 2:3-Niederlage 
gegen den FSV Frankfurt II 
zeigten die B1-Junioren einen 
guten Auftritt. Man hielt den 
Favoriten lange Zeit in Schach 
und konnte selbst mit Ak-
tionen glänzen. So ging der 
SCV kurz vor der Pause nicht 
unverdient in Führung. Die 

Gäste waren einmal unauf-
merksam und mussten das 
0:1 hinnehmen. Auch nach 
der Pause spielt die Viktoria 
gut mit. Allerdings waren die 
Angriffe nicht mehr so zwin-
gend. In der Schlussphase der 
Partie wurde es dann noch 
einmal spannend. Zuerst gli-
chen die Frankfurter zum 1:1 
aus. Schon im Gegenzug fiel 
das 2:1 für den Sportclub. Jetzt 
waren nur noch fünf Minuten 
zu spielen. 180 Sekunden vor 
Schluss der erneute Ausgleich 
für den FSV, durch ein Gries-
heimer Eigentor. Und in der 
Nachspielzeit sogar der Sieg-
treffer. Die Niederlage hat der 
Sportclub nicht verdient – ein 
Remis wäre das gerechte Er-
gebnis gewesen. 
  Einen Kantersieg feierten 
die B2-Junioren gegen den 
JFV Bergstraße II. 12:0 hieß 
es beim Schlusspfiff für den 
SCV. Hochverdient war der 
hohe Sieg gegen einen völ-
lig überforderten Gegner. Es 
ging während der gesamten 
Spielzeit nur in eine Richtung. 
Schon zur Halbzeit (6:0) konn-
ten einem der JFV leidtun. 
Auch im zweiten Abschnitt 
ließ die Viktoria nicht nach 
und verdiente sich den Sieg 
auch in der Höhe redlich.

C-Junioren:
Nach der 1:2-Niederlage beim 
SV Darmstadt 98 II sind die 
C1-Junioren wieder auf einen 
Abstiegsplatz abgerutscht. Da-
bei fing alles so gut an. Schon 
nach drei Minuten konnte 
man den 1:0-Führungstreffer 
erzielen. Gegen die ebenfalls 
nicht auf Rosen gebetteten Li-
lien, kam man in der Folgezeit 
zwar zu Chancen, doch blie-
ben weitere Torerfolge aus. 
Mit dem knappen Vorsprung 
wurden die Seiten gewechselt. 
Die 98er bekamen in Halbzeit 
zwei vermehrt Spielanteile. 
Es war somit fast schon folge-
richtig, dass sie zum Ausgleich 
trafen. So stand es auch bis 
fünf Minuten vor Schluss. Eine 
verhängnisvolle Aktion in den 
letzten Minuten brachten den 
Darmstädtern schließlich 
den Sieg. Ein langer Ball aus 
der Darmstädter Hälfte wur-
de von einem Griesheimer 
unterschätzt – er konnte den 
gegnerischen Spieler nur mit 
einem Trikotzupfer vor dem 
Durchbruch halten. Letzter 
Mann und Notbremse ergab 
den Platzverweis. Der fällige 
Freistoß wurde zum Siegtref-
fer genutzt. 
  Auch für die C2-Junioren 
gab es nach der Herbstferien-
pause nichts zu holen. Gegen 
die C1 des VfR Groß-Gerau 
verlor der Sportclub mit 2:4. 
Beide Hälften gingen jeweils 
mit 2:1 an die Gäste. Dass es 
gegen den Tabellendritten für 
die jahrgangsjüngeren Vikto-

Schwache Ergebnisse der Leistungsteams der Viktoria
rianer schwer werden würde, 
war vor dem Spiel allen klar. 
Mit nur vier Punkten ist das 
Team nun wieder auf den 
vorletzten Tabellenplatz ab-
gerutscht. Nächste Woche hat 
man mit dem JFV Bürstadt ein 
ähnliches Kaliber wie Groß-
Gerau vor der Brust.

D-Junioren:
Was für ein Spiel! Die D1-Ju-
nioren trennten sich von der 
JSG Michelstadt Günterfürst 
mit einem 5:5. Lange Zeit sah 
es für die Viktorianer nach 
einer Niederlage aus, denn 20 
Minuten vor Schluss führten 
die Odenwälder mit 5:2. Aus 
der Herbstferien-Spielpause 
kam die Viktoria nur schwer in 
die Gänge. Schon 3:0 führten 
die Heimischen, ehe die Vik-
toria erst kurz vor der Pause 
zum Anschluss kam. Im zwei-
ten Abschnitt legte die JSG 
zuerst das 4:1 vor, Griesheim 
verkürzte erneut, um wenig 
später das fünfte Toren zu 
kassieren. In den Schlussmi-
nuten zeigte der SCV seinen 
unbändigen Willen. Drei Tore 
binnen fünf Minuten waren 
das Resultat. Mit dem Remis 
musste man den bisherigen 
zweiten Tabellenplatz wieder 
abgeben. 
  Ihre zweite Saisonnieder-
lage mussten die D2-Junio-
ren bei der D1 der SKG Bi-
ckenbach einstecken. Das 1:3 
gegen biedere Bickenbacher 
war unnötig. Dabei fing es gut 
an – schon mit dem ersten An-
griff stand es 1:0 per Strafstoß 
für die Viktoria. War das für 
die Psyche zu einfach? Denn 
danach lief nur noch wenig 
zusammen. Die SKG glich 
zehn Minuten später aus und 
war auch in der Folgezeit bes-
ser im Spiel. Am Resultat än-
derte sich aber lange nichts. 
Erst in der Schlussviertel-
stunde kamen die Gastgeber 
zu zwei Toren – das letzte da-
von unter gütiger Mithilfe des 
Sportclubs. 
  Der Auftakt in die Kreisklas-
se eins ist für die D3-Junioren 
geglückt. Die FTG Pfungstadt 
II wurde mit 3:0 bezwungen. 
Weil an diesem Spieltag nur 
wenige Tore fielen, übernahm 
man gleich mal die Tabel-
lenführung. Der Erfolg über 
die FTG wurde erst in der 
Schlussphase klargemacht. 
Lange Zeit stand es nur 1:0. 
In ernste Schwierigkeiten ka-
men die Viktorianer gegen die 
Pfungstädter nicht. Als nach 
zehn Minuten der zweiten 
Hälfte das 2:0 fiel, war das die 
Erleichterung. Das Anrennen 
zahlte hatte sich ausgezahlt. 
Kurz vor Schluss machten die 
Jungs in Schwarz-Weiß mit 
dem 3:0 den Deckel drauf.

E-Junioren:
Das Spitzenspiel der E-Ju-
gend Kreisliga hielt was es 

versprochen hatte. Mit einen 
knappen 4:3-Sieg trennten 
sich die E1-Junioren vom Ta-
bellenzweiten SV Weiterstadt. 
Dass es eng werden könnte, 
konnte man zur Hälfte des 
Matches nicht sagen. Schließ-
lich lag die Viktoria mit 3:0 in 
Front – alles schien auf einen 
klaren Sieg hinauszulaufen. 
Die Gäste aber besannen sich 
ihrer Stärken und kamen per 
Doppelschlag, gleich nach 
Wiederbeginn auf 2:3 heran. 
Wenig später traf der SCV zum 
4:2 und brachte den Aufwärts-
trend des SVW ins Stocken. 
Eine Viertelstunde vor Schluss 
wurde es mit dem 3:4 noch 
einmal spannend. Die Vikto-
rianer brachten den Sieg aber 
über die Zeit. 
  Die Zeit der zweistelligen 
Siege scheint für die E2-Juni-
oren vorbei. Schließlich ist 
man in der Kreisklasse eins 
mit anderen starken Teams 
neu zusammengestellt wor-
den. Der JFV Lohberg II wur-
de zum Auftakt zwar mit 5:2 
besiegt, doch weht jetzt ein 
anderer Wind. Nach der hal-
ben Spielzeit stand es nur 2:1 
für den SCV. Die Gäste zeigten 
durchaus was sie draufhatten. 
Man musste sich auf Viktoria 
Seite schon ordentlich an-
strengen um die Spielkontrol-
le zu behalten. In der zweiten 
Halbzeit setzte sich dann doch 
die bessere Spielanlage der 
Viktoria durch und am Ende 
stand ein verdienter Sieg. 
  Keinen Sieg konnten die E3-
Junioren feiern. Bei der Spvgg. 
Seeheim/Jugenheim II verlor 
man äußerst knapp mit 0:1. 
Mindestens ein Remis wäre 
das gerechtere Ergebnis gewe-
sen, doch sollte das an diesem 
Tag nicht sein. Das Endergeb-
nis stand schon zur Pause fest. 
Die Viktorianer mühten sich 
im zweiten Durchgang, doch 
wollte der Ball einfach nicht 
über die Linie. So stand am 
Ende eine unglückliche Auf-
taktniederlage zu Buche. 
  Die nachgemeldeten E4-
Junioren hingegen ballerten 
im ersten Punkt-Spiel ihrer 
Karriere aus allen Rohren. 
Der TSV Pfungstadt III wurde 
mit 13:3 deklassiert. Man darf 
besonders stolz sein auf die 
jüngsten SCV-Kicker, die um 
Punkte spielen dürfen. Das 
Team, aus den Jahrgängen 
2016/2017 und einem 2015er 
Mädchen, darf eigentlich 
noch F-Jugend spielen, wurde 
aber aufgrund der Stärke in 
die E-Jugend gemeldet. 
  Die erste Hälfte war noch 
etwas verhalten geführt – 
beim Seitenwechsel führte der 
SCV 3:1. Nach dem Pausentee 
drehte die Viktoria auf. Die 
Folge waren zehn Treffer in 25 
Minuten. Man darf gespannt 
sein, wie die nächsten Spiele 
gestaltet werden.� rgr

tus-foto

C-Junioren:
Die C2 kam zu einem unge-
fährdeten Auswärtssieg beim 
TV Seeheim. Von Beginn an 
waren die Griesheimer die ak-
tivere Mannschaft und zogen 
durch schnelle Kombinatio-
nen bis zum Seitenwechsel 
mit 23:14 davon. Auch danach 
ließ man keinerlei Zweifel auf-
kommen und gewann letzt-
lich in der Höhe verdient mit 
40:25. Ein nächster Härtetest 
wartet auf das weiterhin ver-
lustpunktfreie Team am kom-
menden Sonntag beim TV 
Lampertheim.
Es spielten: Paul Weber (TW), 
Juri Schreiner (TW), Colin 
Lichtnau (10 Tore), Simon 
Schmidt (2), Luca König (1), 
Jan Hausl (5), David König (2), 
Bennett Müller (3), Frederik 
Benz (6), Daniel Skowronek 
(2), Philipp Müller (1), Gaut-
hier Raust (2), Philipp Hamel 
(6) und Moritz Vorbeck.

F-Junioren:
Am Sonntag ging es für die F-
Jugend des TuS (Foto) nach 
Lorsch. Gegen Lorsch/Ein-
hausen und Heppenheim ging 
es in neuen Trikots für jeweils 

Reichlicher Verbrauch an Eispacks hielt die F-Junioren nicht auf

zwei Spiele gegen jede Mann-
schaft auf die Platte. Somit 
kamen die Handballer in vier 
Spielen zum Zug und konnten 
nach anfänglicher Zurück-
haltung mit vielen Toren und 
tollen Pässen punkten. Trotz 

reichlichem Verbrauch an 
Eispacks bei allen drei Mann-
schaften war es ein erfolgrei-
cher Vormittag mit wie immer 
guter Verpflegung und einem 
Koordinationsspiel zum Zeit-
vertreib in den Pausen. � kuwe

TUS-HANDBALL-JUNIOREN

TUS-FUSSBALL-JUNIOREN

B-Juniorinnen: 
Bereits am Montag vor einer 
Woche spielten die U16-Mäd-
chen ihr Heimspiel gegen 
FSG Bensheim bei stellen-
weise dichtem Nebel. In al-
len Belangen dem Gegner 
überlegen, konnte am Ende 
ein deutlicher 15:0-Sieg ver-
zeichnet werden. Nach einem 
5:0 zur Pause brach der Geg-
ner völlig ein und musste in 
der zweiten Halbzeit zehn, 
zum Teil sehenswerte Treffer 
hinnehmen. Am kommen-
den Montag geht es für die 
B-Juniorinnen nach Nieder-
Ramstadt. Zu erwarten ist ein 
enges Spiel, in dem sich beide 
Mannschaften nichts schen-
ken werden.

C-Juniorinnen: 
In einem packenden Spiel 
auf Augenhöhe mussten die 
C-Juniorinnen eine unglück-
liche Niederlage hinnehmen. 
Nach einer wackeligen An-
fangsphase gingen sie mit 1:0 
in Führung, doch der Gegner 
schaltete schneller um und 
nutzte seine Chancen effektiv, 
so dass sie kurz vor der Pause 
mit einem 2:1 in Führung gin-
gen. 
  In der zweiten Halbzeit 
zeigten die Spielerinnen ein 
starkes und sicheres Spiel, 
konnten jedoch den Aus-
gleich nicht erzielen. In den 
letzten zehn Minuten mobi-
lisierten sie alle Kräfte und 
setzten alles auf eine Karte. 
Trotz des beherzten Einsatzes 
reichte es nicht, und das Team 
kassierte in der Schlussphase 
drei Gegentore. Eine bittere 
Niederlage für eine Team, das 
mehr kann.

C-Junioren: 
Von Beginn an zeigte der TuS 
eine dominante Vorstellung 
gegen die Gäste der DJK-SSG 
Darmstadt. Trotz zahlreicher 
Chancen blieben zunächst vie-
le Gelegenheiten ungenutzt, 
doch bis zur Halbzeit stand 
eine komfortable 4:0-Füh-
rung zugunsten der Gastge-
ber. Nach der Pause spielten 
die Hausherren weiter ent-
schlossen auf und ließen den 

Fünf von sechs Mannschaften mit einem Sieg

Darmstädtern kaum Raum 
zur Entfaltung. Sie gewannen 
am Ende hochverdient mit 7:0 
– ein Sieg, der noch höher hät-
te ausfallen können. Mit einer 
kurzen Pause geht es bereits 
am Dienstag gegen den JFV 
Bergstraße II weiter. Trotz der 
souveränen Siegesserie der C-
Junioren möchten die Jungs 
ihre Leistung weiterhin stei-
gern und vor allem durch eine 
effizientere Chancenverwer-
tung den nächsten Schritt zur 
Tabellenspitze machen. Bei 
einem weiteren Sieg könnte 
der TuS für eine Punktgleich-
heit mit dem aktuellen Tabel-
lenführer aus Hahn sorgen.

D-Junioren: 
Nach einem zunächst vor-
sichtigen gegenseitigen Ab-
tasten der beiden Mannschaf-
ten konnte der TuS Druck auf 
die Gäste aufbauen und ging 
mit 1:0 in Führung. Im wei-
teren Verlauf wurden zwar 
einige Chancen vom TuS lie-
gengelassen, jedoch konnten 
die TuS‘ler zur Pause auf 3:0 
erhöhen. Auch in der zweiten 
Hälfte kamen die Gäste nur 
selten ins Spiel und der TuS 
konnte das Ergebnis prob-
lemlos halten. Zum Ende der 
Partie gaben die D1-Junioren 
noch einmal Gas und konnten 
ein weiteres Tor zum 4:0-End-
stand erzielen.
  Mit einem 3:0-Sieg starte-
ten die Kicker der D2 des TuS 
Griesheim erfolgreich in die 

Saison. Von den körperlich 
größeren C-Juniorinnen der 
SKG Gräfenhausen, ließen 
sich die Griesheimer nicht ein-
schüchtern und zeigten von 
Anfang an Präsenz und Willen. 
Bereits zur Halbzeit erspielten 
sie sich das 2:0 und vollende-
ten die zweite Hälfte dann 
mit einem weiteren Tor zum 
hochverdienten 3:0-Endstand. 
Beflügelt durch den Sieg zum 
Saisonauftakt ist das Team 
sehr zuversichtlich, dass gegen 
den nächsten Gegner, die TSG 
1846 Darmstadt, eine ebenso 
souveräne Leistung auf den 
Platz gebracht wird, damit der 
Anschluss zur Tabellenfüh-
rung gehalten werden kann.

E-Junioren: 
Die E-Junioren des TuS do-
minierte das Spiel gegen Ger-
mania Pfungstadt von Beginn 
an und führten zur Halbzeit 
bereits mit 8:0. Die erste Halb-
zeit war geprägt von schnellen 
Angriffen und einem soliden 
Passspiel, die zu vielen Tor-
chancen führten. In der zwei-
ten Halbzeit übte der TuS wei-
terhin Druck aus und erzielte 
trotz schwindender Kräfte 
vier weitere Tore, während 
den Gästen nur ein Ehrentref-
fer gelang. Insgesamt war die 
Leistung des TuS geprägt von 
starkem Zusammenspiel und 
defensiver Stabilität. � sa

Die TuS-Fußballer freuen sich über fünf Siege aus sechs Spielen 
am vergangenen Wochenende. � ga-foto

- ANZEIGE -

Unsere ambulante Pflege in Griesheim, Weiter-
stadt, Erzhausen und Umgebung sucht enga-
gierte 

Pflegefachkräfte (m/w/d)

die mit Herz und Professionalität unsere Pati-
enten betreuen. Als Teil des Johanniter-Teams 
in Darmstadt-Dieburg unterstützen Sie Men-
schen dabei, in ihrem vertrauten Zuhause die 
notwendige Pflege zu erhalten und weiterhin 
ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Ob in 
Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijob-Basis – wir 
bieten flexible Arbeitszeiten und ein kollegiales 

Umfeld, das auf Teamgeist und Zusammenhalt 
setzt.
Wenn Sie eine abgeschlossene Ausbildung 
als Pflegefachkraft haben und Freude an der 
Arbeit mit Menschen mitbringen, dann freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. Bei uns erwartet 
Sie eine abwechslungsreiche und sinnstiftende 
Tätigkeit in einem wertschätzenden Arbeits-
umfeld. Zudem bieten wir faire Bezahlung und 
die Möglichkeit, sich beruflich weiterzuentwi-
ckeln.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 
Bewerbung finden Sie unter www.johanniter.
de/karriere-dadi.

Verstärkung gesucht 
Im vertrauten Zuhause die notwendige Pflege erhalten 

Ostend 29
64347 Griesheim
Telefon 06155 / 6000-0
www.juh-da-di.de

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

Dienstleistungen

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Griesheimer Bestsellerliste!

„Griesemerisch
ess gar net so 
schwer“

Erwin Erb

Sie verstehen kein „Griesemerisch“ 
oder möchten Ihre  Kenntnisse auf-
frischen?
Dann sollten Sie sich jetzt das be-
liebte Nachschlagewerk „Sieschde: 
Griesemer isch ess gar net so schwer“ 
in der Neuauflage sichern. 140 Seiten

€ 14,80
140 Seiten
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Griesheimer 
Geschichten 

Teil 1

Karl Knapp

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp histori-
sches Material, Begebenheiten und 
Anekdoten aus dem Ortsgeschehen 
zusammengetragen und damit für die 
Nachwelt erhalten. Manche der hei-
teren Geschichten, die einst in aller 
Munde waren, reichen über 100 Jahre 
zurück.

134 Seiten

€ 16,80

In diesem Buch hat der Griesheimer 
Heimatforscher Karl Knapp histori-
sches Material, Begebenheiten und 
Anekdoten aus dem Ortsgeschehen 
zusammengetragen und damit für die 

134 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 3

Karl Knapp

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp aus  
seinen Kindheits- und Jugenderinne-
rungen, führt die Bürgermeister der 
Nachkriegszeit auf und zeichnet den 
Weg in die Moderne nach. Das Buch 
schließt die Trilogie mit Geschich-
ten aus dem alten Griesheim ab und 
nimmt den Leser mit in eine ferne Welt.

120 Seiten

€ 19,80

Im dritten Band seiner „Griesheimer 
Geschichten“ erzählt Karl Knapp aus  
seinen Kindheits- und Jugenderinne-
rungen, führt die Bürgermeister der 
Nachkriegszeit auf und zeichnet den 120 Seiten

Griesheimer 
Geschichten 

Teil 2

Karl Knapp

Karl Knapp ergänzt und vervollstän-
digt mit dem zweiten Band der „Gries-
heimer Geschichten“ seine bisherige 
lokalgeschichtliche Arbeit, die man 
angesichts der intensiven Recher-
che, der akribischen Analyse und der 
kenntnisreichen Einfügung in histo-
rische Zusammenhänge als durchaus 
wissenschaftlich betrachten darf.

128 Seiten

€ 19,80

Karl Knapp ergänzt und vervollstän-
digt mit dem zweiten Band der „Gries-
heimer Geschichten“ seine bisherige 
lokalgeschichtliche Arbeit, die man 
angesichts der intensiven Recher- 128 Seiten

Diese Bücher erhalten Sie beim Griesheimer Anzeiger:
 Wiesenstraße 8 | 1. OG | 64347 Griesheim | Telefon 06258/9336 -0 | info@plegge-medien.de 

Begegnungen – 
Griesheimer 
Portraits von A - Z 

Wolfgang Bassenauer

Lebendige Begegnungen mit der 
Griesheimer Zeitgeschichte, die 
es galt, dem Vergessen und Ent-
schwinden zu entreißen und der 
Nachwelt zu erhalten. Ein Band zum 
Nachschlagen und Wiederent decken, 
ein Band der neugierig macht und 
zu einer Entdeckungsreise durch die 
Griesheimer Heimat geschichte ein-
lädt.

272 Seiten 

€ 48,00
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BÜCHERTIPP

Kartenreservierung ab 11.11.2024 bei 
Familie Marzinek

Tel: 06155/822352 (täglich ab 17 Uhr)
 oder karten@1gcg.de

Veranstaltungen der Kampagne 24/25
Freitag, 21. 02 . 2025
Sitzung um 19:11 Uhr
in der Wagenhalle | Eintrittspreis: 17,00 €

Samstag, 22.02.2025
GCG-Ball um 19:11 Uhr

in der Wagenhalle | Eintrittspreis: 17,00 €

Donnerstag, 27 . 02 . 2025
Weiberfastnacht ab 19:11 Uhr  
in der Wagenhalle | Eintrittspreis: 12,00 €

An folgenden Terminen können die Karten abgeholt werden:
Fr. 07.02.2025 von 18-20 Uhr | Fr. 14.02.2025 von 18-20 Uhr |
So. 16.02.2025 von 10-14 Uhr oder nach Vereinbarung

Steuern SPAren
iSt gAr nicht So Schwer   !
Sie haben Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit, Rente oder 
Versorgungsbezügen? 
Dann können Sie mit Ihrer Einkommensteuererklärung Geld sparen.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und  
(Klein-) Vermieter gemäß der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe:
Heinrich A. Wilhelm
Beratungsstellenleiter
Lessingstraße 9, 64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 91 62 45, Fax 0 61 58 / 91 62 38
heinrich-albert.wilhelm@vlh.de

Wir suchen ab sofort - Zeitungsausträger auf Minijob - Basis (gerne auch 
rüstige Rentner o. Jugendliche ab 16 Jahre), die bereit sind, zuverlässig 
und pünktlich zweimal in der Woche, dienstags und freitags, den Gries-
heimer Anzeiger zu verteilen. Mobilität (Fahrrad, Roller, etc.) und bereits 
gesammelte Erfahrung wünschenswert.

Wir bieten:
� Lohnenden Nebenverdienst
� Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
� Dauerhafte Beschäftigung (zweimal in der Woche)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Susanne Kahdemann
Telefon 0 62 58 / 93 36 - 15
abo@plegge-medien.de

PLEGGE Medien Verlag GmbH
Friedrich-Wöhler-Str. 2, 64579 Gernsheim

Wir suchen ab sofort - 
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GesichtsbehandlunGen

FusspFleGe 

WimpernverlänGerunG

microbladinG

v a l e n t i n a  t e r z i s

Wiesenstraße 8
64347 Griesheim 

mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.com

Va l e n t i n a
K o s m e t i K

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!� Griesheimer Anzeiger

135 x 60mm

45 x 130mm

45 x 45mm

45 x 90mm

45 x 60mm 90 x 60mm

90 x 130mm

Durch die kostenlose Veröffent-
lichung dieses Motivs unterstüt-
zen Sie die Arbeit des VCD für 
mehr Klimaschutz im Verkehr.
Vielen Dank! 
 
Bei Rückfragen: 
Nicole Knaup
Fon 030/28 03 51-69
kommunikation@vcd.org

Jahres
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Laden Sie  
rechtzeitig Ihre  
Mitglieder ein.

Dem Satzungs­
auftrag Ihres  

Vereins werden 
Sie gerecht mit  

einer Anzeige  
in der Zeitung.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

www.griesheimeranzeiger.de

Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!

sofort
112
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt am Main
www.herzstiftung.de




